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„Straubing unter die Leute bringen“
Stadtarchiv veröffentlicht Kalender mit dem Titel „Berühmte Straubinger!“
„Berühmte Straubinger!“ heißt

ein Kalender für das Jahr 2012, den
das Stadtarchiv veröffentlicht.
Erstellt wurde er von Stadtarchiva-
rin Dr. Dorit-Maria Krenn und Ma-
lerin Roswitha Sperner. Jeder Mo-
nat ist einer von zwölf Straubinger
Persönlichkeit gewidmet, die darin
mit Bild und Text vorgestellt wer-
den. Wer es in den Kalender ge-
schafft hat, ist auf dem Titelbild
dargestellt.

Die Idee, sich in ihren Bildern
Persönlichkeiten aus Straubing zu
widmen, hatte Roswitha Sperner,
als sie das Buch „Straubinger!“ von
Dr. Dorit-Maria Krenn las, in dem
die Stadtarchivarin berühmte
Straubinger vorstellt. Für ihre Ma-
lereien suchte sie neben historischen
Abbildungen der Personen auch in
der Stadt nach Orten oder Gebäu-
den, die noch heute an die jeweilige
Berühmtheit erinnern. „Diese foto-
grafierte ich und verarbeitete sie in
den zwölf Bildern“, erzählt die pen-
sionierte Lehrerin.

Mit ihren Aquarell-Malereien
wandte sie sich an Dr. Dorit-Maria
Krenn, die die Idee zu dem Kalender
hatte. „Bei der Gestaltung ist alles
genauestens durchdacht“, erklärt
die Stadtarchivarin. Die Berühmt-
heiten wurden den Monaten zuge-
ordnet, zu denen sie einen Bezug
haben. „Joseph von Fraunhofer ge-
hört beispielsweise in den März,
weil er in diesem Monat geboren
wurde.“

Mit dem Kalender wollen die bei-
den Frauen Kunst und Geschichte

vermitteln, „ein bisschen Straubing
unter die Leute bringen“, wie sie
sagen. Die Bilder seien anschaulich
gezeichnet, die Texte verständlich
geschrieben, sagt Dr. Dorit-Maria
Krenn und betont, dass der Kalen-
der dem Stadtarchiv die Möglichkeit
biete, historische Bildungsarbeit zu
fördern. „Deshalb werden wir jeder
Grundschule Exemplare schenken,
die die Lehrer im Unterricht ver-
wenden können.“

Der Kalender hat eine Auflage
von 200 Stück, Herausgeber ist das
Stadtarchiv. Er kann zum Preis von
sieben Euro im Stadtarchiv, beim
Leserservice des Straubinger Tag-
blatts, im Gäubodenmuseum, im
Amt für Tourismus, in der Stadtbib-
liothek und bei Bücher Pustet ge-
kauft werden. - fra-

Familienfreundliche Konzepte
Frauennetzwerk Stranexa besuchte Firma Technoplast

Der sprichwörtliche Funke
sprang über beim Besuch des
Frauennetzwerkes Stranexa bei der
Firma Deutsche Technoplast GmbH
in Wörth. Die Besucherinnen ließen
sich bei der Führung durch den
kunststoffverarbeitenden Hightech-
Betrieb von Diplom-Ingenieurin
Birgit Bauer-Groitl mit Leiden-
schaft und Energie anstecken. Zahl-
reich waren die Frauen der Einla-
dung der Geschäftsführenden Ge-
sellschafterin, die seit Gründung des
Straubinger Netzwerkes engagierte
Netzwerkfrau ist, gefolgt – und sie
wurden nicht enttäuscht. Auch die
Gleichstellungsbeauftragten von
Stadt und Landkreis, Hedi Werner
und Rosemarie Bogner, zeigten sich
beeindruckt von den vielen nachah-
menswerten Konzepten bezüglich
Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf. Schon mehrfach wurde die
Deutsche Technoplast für die Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf
ausgezeichnet, so ist die Firma Trä-
gerin des Siegels „Top Job“ 2008
und 2010, vor kurzem wurde ihr der
Margarethe-Runtinger-Preis verlie-
hen, mit dem Regensburg die Ver-
einbarkeit von Beruf und Familie
und das berufliche Fortkommen von
Frauen fördert. Laut Jury zeichne
die Firma eine wirklich gelebte fa-
milienfreundliche Unternehmens-
politik aus und mache den Leit-
spruch von Geschäftsführerin Birgit
Bauer-Groitl glaubhaft: „Wir brau-
chen familiengerechte Arbeitsplätze
statt jobgerechter Familien.“

In der Unternehmensfamilie
Deutsche Technoplast mit Fertigun-

gen in Wörth/Donau, Schwabach
und Malacca in Malaysia wird der
Anspruch der Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf sehr ernst genom-
men. „Es geht um eine Grundhal-
tung, die sich in unserer Arbeitswelt
langsam durchsetzen muss. Fami-
lienfreundlichkeit muss sich der
Standort Deutschland leisten, sonst
vergeuden wir unsere wichtigste
Ressource – die Talente unserer
Menschen“, erklärt die 40-jährige
Diplom-Ingenieurin.

Auch ohne Frauenquote halten
bei der Deutschen Technoplast
gleich vier Frauen in der Führungs-
riege die Fäden in der Hand. Insge-
samt kommt das Unternehmen auf
einen Frauenanteil von 30 Prozent.
Und der soll noch wachsen, was
durch Aktionen wie Girls Day, Teil-
zeitarbeitsplätze oder Home-Office-
Lösungen, Belegplätze in der örtli-
chen Kleinkinderbetreuung, Förde-
rung von Vätern in der Elternzeit
und vieles mehr unterstützt wird.

Info
Wer sich als Unternehmerin,
Gründerin, Angestellte und Frau
mit Interesse engagieren will, ist
bei Stranexa willkommen. Bei
Fragen geben die Gleichstellungs-
beauftragten Hedi Werner und
Rosemarie Bogner, Auskunft un-
ter Telefon 991760 (Stadt) und
973184 (Landkreis). Die Netz-
werktreffen finden an jedem letz-
ten Mittwoch des Monats im
Gasthaus „Zum Geiss“ von 19 bis
21 Uhr statt. Das nächste Treffen
ist am 30. November.

Birgit Bauer-Groitl (l.) zeigt ihrer ehemaligen Schulleiterin, Schwester Angela
Veit vom Ursulinen-Gymnasium, die Präzisions-Geräte.

Malerin Roswitha Sperner (l.) und Stadtarchivarin Dr. Dorit-Maria Krenn
gestalteten den Kalender. – Berühmte Straubinger zieren das Deckblatt.

Christian Bischoff am
Turmair-Gymnasium

Christian Bischoff
ist ein national
und international
sehr gefragter
Persönlichkeits-
trainer, Autor
mehrerer Bücher
und Hörbücher,
Unternehmer,
Mentaltrainer für
Profisportler und
hat die Schultour
„Mach den positi-

ven Unterschied“ entwickelt. Am
Freitag, 2. Dezember, ist er am Jo-
hannes-Turmair-Gymnasium zu
Gast: Um 19 Uhr erwartet die Zuhö-
rer in der Dreifachturnhalle ein
emotionsgeladener, mitreißender
und humorvoller Vortrag zu grund-
legenden Werte- und Charakterein-
stellungen für ein erfolgreiches Le-
ben. Der Eintritt kostet sechs Euro.

Blutspendetermin
Heute, Donnerstag, und morgen,

Freitag, findet von 15 bis 20.30 Uhr
im BRK-Haus, Siemensstraße 11a,
ein Blutspendetermin des Bayeri-
schen Roten Kreuzes statt. Zu jeder
Spende muss der Blutspendeaus-
weis, Personalausweis, Reisepass
oder Führerschein mitgebracht wer-
den. Das BRK hofft auf zahlreiche
Teilnahme aus der Bevölkerung, be-
sonders auf möglichst viele Erst-
spender. Blut spenden kann jeder
Gesunde zwischen 18 und 69 Jahren.
Wer zum ersten Mal spendet, darf
noch keine 60 Jahre alt sein. Es wer-
den täglich 2300 Blutspenden ge-
braucht, um die Krankenhäuser mit
dem nötigen Blut zu versorgen.

Heute Krafttraining
für Senioren

Am heutigen Donnerstag, 24. No-
vember, um 10 Uhr bietet die Ar-
beitsgemeinschaft SPD 60plus wie-
der für alle über 60-Jährigen im
Kraftraum der Mittelschule St. Jo-
sef, Von-Leistner-Straße 40, ein
leichtes Krafttraining an. Das Trai-
ning ist für die Teilnehmer kostenlos
und parteiunabhängig. Mit dabei ist
Gruppenleiter Konrad Denk als
BLSV-Übungsleiter C im Breiten-
sport für Erwachsene und Ältere.
Unter seiner Leitung wird ein ziel-
orientiertes leichtesTraining für alle
Muskelbereiche des Körpers durch-
geführt.

Der Kurs ist geeignet für Frauen
und Männer ab 60 Jahren, für An-
fänger und Geübte und findet wö-
chentlich – donnerstags um 10 Uhr
und dienstags um 15 und 18.30 Uhr –
statt. Treffpunkt ist zehn Minuten
vorher am Eingang zum Kraftraum.

Neue Interessierte können sich bei
Fritz Keller unter Telefon 0151/
22352040 informieren und anmel-
den.

Meditation im
Karmelitenkloster

Pater Alfred Scheffler vom Kar-
melitenkloster lädt am Freitag, 25.
November, um 16 Uhr zu einer Medi-
tation in die Seminarkapelle des
Karmelitenklosters ein. Im Mittel-
punkt der gemeinsamen Zeit steht
eine Zusammenfassung der ersten
drei Meditationen bei Idowa: „Da-
sein und mich berühren lassen“. Der
Zugang zu der Seminarkapelle im
zweiten Stock des Karmelitenklos-
ters befindet sich an der Burggasse.

www.ausstellungs-gmbh.de
www.straubinger-christkindlmarkt.de
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straubing, 24.11.-23.12.

Straubinger Winterzauber mit

Adventskalender und Krippenweg
Straubinger Winterzauber mit 

Straubinger Winterzauber mit 


